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Stadtratsbeschluss 822 vom 29. November 2023 

 

 

Sehr geehrter Herr Präsident 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Am 2. Oktober 2023 haben Sie die Stadt Luzern dazu eingeladen, zum Änderungsentwurf des Spitalge-

setzes Stellung zu beziehen. Der Stadtrat dankt Ihnen für diese Möglichkeit und macht von diesem Ange-

bot gerne Gebrauch. 

 

Die Stadt Luzern begrüsst grundsätzlich eine Klärung, wie die regionale Grund- und Notfallversorgung im 

Kanton Luzern gestaltet werden soll. Sie erachtet es als unumstritten, dass eine qualitativ hochstehende 

medizinische Grund- und Notfallversorgung für die gesamte Kantonsbevölkerung gewährleistet werden 

muss. Dabei gilt es jedoch, die Begriffe klar zu definieren. Insbesondere gilt es zu definieren, welche Ver-

sorgungsbereiche innert einer bestimmten Frist zur Verfügung stehen müssen und damit in der erforder-

lichen Dezentralität angeboten werden müssen, und welche Angebote auch mit einem zumutbaren 

Zusatzaufwand für die Bevölkerung zentral angeboten werden können. Diese Überlegungen rechtfertigen 

sich insbesondere vor dem Hintergrund der steigenden Gesundheitskosten. 

 

Die Stadt Luzern lehnt es ab, einzelne Standorte und deren Leistungsangebot gesetzlich zu verankern. 

Aus Sicht der Stadt Luzern schränkt eine gesetzliche Verankerung die Flexibilität stark ein. Insbesondere 

angesichts der stark steigenden Krankenversicherungsprämien lehnt sie Gesetzesanpassungen grund-

sätzlich ab, welche die Flexibilität bei der Ausgestaltung des medizinischen Leistungsangebots stark ein-

schränken. Vielmehr plädiert sie für eine offene Formulierung, welche einen Handlungsspielraum belässt. 
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Die umfassende Beantwortung Ihrer Fragen können Sie dem über das Onlineportal verfassten Fragebo-

gen entnehmen. 

 

Besten Dank für die Möglichkeit der Stellungnahme und die Berücksichtigung unserer Anmerkungen im 

Rahmen der weiteren Überarbeitung der Vorlage. 

 

Freundliche Grüsse 

 

 

 

Beat Züsli 
Stadtpräsident 

Michèle Bucher 
Stadtschreiberin 

 
 


